Vergabe von Sachverstandigenleistungen im
Bereich Bodenschutz und Altlasten —
wo geht die Reise hin?

Dr. Michael Kerth
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Vortrag eines Sachverstandigen tber die Vergabe ...
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....solcher Leistungen:
Der Bock als Gartner?
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Aufgabenstellungen fur Sachverstandigenleistungen im Bereich ...
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o Klarung, ob

Nutzungen vorhanden waren, die einen Altlastenverdacht begrtinden kénnen,

eine Gefahr ausgeschlossen werden kann,

eine Gefahr bestent,

die geplante Nutzung Gefahr-los und Besorgnis-frei realisiert werden kann,
Malhahmen zur Gefahrenabwehr notwendig sind,

MalRnahmen zur Herstellung ,gesunder Wohn- und Arbeitsverhaltnisse“ notwendig sind,

Ermittlung geeigneter und angemessener Sanierungsmalinahmen
Planerische Umsetzung der Sanierungsmal3nahme

Uberwachung der Bauausfiihrung

Kontrolle des Sanierungserfolgs

Monitoring

Eine Vergabe von Sachverstandigenleistungen erfolgt, damit die
vorgenannten Aufgaben optimal gelost werden!



Planungskosten vs. Gesamtkosten eines Projekts
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Kosten

Beeinflussung
der Kosten

Erkenntniszuwachs
Im Projektverlauf

Kostenverlauf

Durchfiihrung

Projektlaufzeit

Quelle:
https://www.openpm.info/dis
play/openPM/Projektplanun
g%3A+Kosten+und+Ressou
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Sachverstandigenleistungen bestimmen die Kosten eines Projekts, ...

Erkenntniszuwachs
Im Projektverlauf

Beeinflussung
der Kosten

Kosten

Kostenverlauf

Quelle:
https://www.openpm.info/dis
play/openPM/Projektplanun
g%3A+Kosten+und+Ressou

rcen

ldee . Planung | Konkretisierung +  Durchfihrung  Projektlaufzeit

HE OU DU SU SP
... obwohl sie im Verhaltnis zu den Gesamtkosten nur wenig kosten!



Grundsatze der Vergabe von offentlichen Auftragen

8§ 97 GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen):

(1) Offentliche Auftrage und Konzessionen werden im Wettbewerb und im
Wege transparenter Verfahren vergeben. Dabei werden die Grundsatze der
Wirtschaftlichkeit und der Verhaltnismaldigkeit gewahrt.

(2) Die Teilnehmer an einem Vergabeverfahren sind gleich zu behandeln, es
sel denn, eine Ungleichbehandlung ist aufgrund dieses Gesetzes
ausdrucklich geboten oder gestattet.

(3) Bel der Vergabe werden Aspekte der Qualitat und der Innovation sowie
soziale und umweltbezogene Aspekte ... berlcksichtigt.

4) ...
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Wirtschaftlichkeit im untergesetzlichen Regelwerk
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VgV (Vergabeverordnung) § 58 Zuschlag und Zuschlagskriterien

(1) Der Zuschlag wird nach Maf3gabe des § 127 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen auf
das wirtschaftlichste Angebot erteilt.

(2) Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf der Grundlage des besten Preis-Leistungs-
Verhéltnisses. Neben dem Preis oder den Kosten konnen auch qualitative, umweltbezogene oder
soziale Zuschlagskriterien bertcksichtigt werden, insbesondere:

1.

2. die Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausfiihrung des Auftrags betrauten Personals, wenn die Qualitat des
eingesetzten Personals erheblichen Einfluss auf das Niveau der Auftragsausfihrung haben kann,

UVgO (Unterschwellenvergabeordnung) 8 43 Zuschlag und

Zuschlagskriterien

(1) Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt.

(2) Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf der Grundlage des besten Preis-Leistungs-
Verhéltnisses. Neben dem Preis oder den Kosten konnen auch qualitative, umweltbezogene oder
soziale Zuschlagskriterien bertcksichtigt werden, insbesondere:

1.

2. die Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausflihrung des Auftrags betrauten Personals, wenn die Qualitat des
eingesetzten Personals erheblichen Einfluss auf das Niveau der Auftragsausfihrung haben kann,



Regelwerke im Vergaberecht (NRW)

Geschatzter Auftragswert >
EU-Schwellenwert*

Geschatzter Auftragswert <
EU-Schwellenwert*

Bauleistungen Dienst- und
Lieferleistungen

VgV (allg. « VgV
Regelungen) e TVgG NRW**
VOB/A 2. Abschnitt

TVgG NRW**

(Tariftreue- und

Vergabegesetz)

VOB/A 1. Abschnitt « UVvgO

TVgG NRW** o TVgG NRW**
Kommunale « Kommunale
Vergabegrundséatze Vergabegrundséatze

* fur Dienst- und Lieferleistungen derzeit 221.000 €
** ab einem geschatzten Auftragswert von 25.000 €!

Freiberufliche
Leistungen

e VgV
« TVgG NRW**

e §50UVgO

o« TVgG NRW**

« Kommunale
Vergabegrundséatze
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Sonderregelung zur Vergabe von freiberuflichen Leistungen (1)
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§ 50 UVgO Sonderregelung zur Vergabe von freiberuflichen Leistungen

Offentliche Auftrage Uber Leistungen, die im Rahmen einer freiberuflichen
Tatigkeit erbracht oder im Wettbewerb mit freiberuflich Tatigen angeboten
werden, sind grundséatzlich im Wettbewerb zu vergeben. Dabeil ist so viel
Wettbewerb zu schaffen, wie dies nach der Natur des Geschafts oder nach den
besonderen Umstanden maoglich ist.

Bezuglich der Definition einer freiberuflichen Tatigkeit nimmt die UVgO Bezug
auf 8 18 Absatz 1 Nummer 1 EStG: ,,.... Zu der freiberuflichen Tatigkeit gehoren
die selbstandig ausgetbte wissenschaftliche ... Tatigkeit, die selbstandige
Berufstatigkeit der ... Ingenieure, Architekten, Handelschemiker...*



Sonderregelung zur Vergabe von freiberuflichen Leistungen (2) —

Dr. Kerth + Lampe

S0 viel Wettbewerb ..., wie dies nach der Natur des Geschafts oder nach den
besonderen Umstanden maoglich ist*

e keine Bindung an die tbrigen Vorschriften der UVgO

e Regelfall:
— Verhandlungsvergabe mit mehreren Bietern
— ohne Teilnahmewettbewerb
— mindestens drei Angebote
— grundsatzlich Wechsel zwischen Bietern, die beteiligt werden
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Vergaberegelungen in NRW (1)

e Unterhalb der EU-Schwellenwerte ist in NRW nach Erlasslage sowohl vom
Land als auch von den Kommunen grundsatzlich die
Unterschwellenvergabeordnung (nicht VERordnung!!) anzuwenden!

o FUr die Kommunen gilt dies grundsatzlich ab einer geschatzten
Auftragssumme von 5.000 € netto, aber bei Liefer- und Dienstleistungen bis
ZU einer geschéatzten Auftragssumme von 100.000 € netto kann die
Kommune den Auftrag im Verhandlungsverfahren oder nach beschrankter
Ausschreibung (auch ohne Teilnahmewettbewerb) vergeben!

https://www.vergabe.nrw.de/vergaberechtvorschriften



https://www.vergabe.nrw.de/vergaberechtvorschriften

Vergaberegelungen in NRW (2) =
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Anderung des Runderlasses
»Verwaltungsvorschriften zur Landeshaushaltsordnung (VV zur LHO)*

Runderlass des Ministeriums der Finanzen
- AZ: 1C2-0055-2 -

Vom 11. Mai 2018

Vergabe offentlicher Auftrige ab Erreichen der EU-Schwellenwerte

Die Vergabe offentlicher Auftrige von 6ffentlichen Auftraggebern nach § 99 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschriankungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Juni 2013 (BGBL I S.
1750), das zuletzt durch Artikel 10 Absatz 9 des Gesetzes vom 30. Oktober 2017 (BGBIL. I S. 3618)
gedndert worden 1st, deren geschétzter Auftragswert ohne Umsatzsteuer die durch § 106 des
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen in Bezug genommenen EU-Schwellenwerte erreicht
oder tiberschreitet, richten sich nach Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen.

Vergabe offentlicher Auftrige unterhalb der EU-Schwellenwerte

Die Vergabe offentlicher Auftrige, die nicht den Vorschriften des Teils 4 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschrinkungen untertfallen, von Auftraggebern, die zur Beachtung der
Landeshaushaltsordnung NRW verpflichtet sind, richtet sich nach der
Unterschwellenvergabeordnung vom 2. Februar 2017 (BAnz AT 07.02.2017 B1) sowie der
Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleistungen Teil A, Abschnitt 1 1n der Fassung 2016 vom 22.
Juni 2016 (BAnz AT 01.07.2016 B4).

12



Vergaberegelungen in NRW (3) -
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Vergabegrundsiitze fiir Gemeinden nach § 26 der Kommunalhaushaltsverordnung
Nordrhein-Westfalen
(Kommunale Vergabegrundsitze)

Runderlass des Miisterrums fiir Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung
304-48.07.01/01-169/18

Vom 28. August 2018
S

Vergabe von Liefer- und Dienstleistungen

5.1

Zur Vermeidung rechtlicher Risiken bei Auftrigen iiber Liefer- und Dienstleistungen unterhalb der
EU-Schwellenwerte soll die Unterschwellenvergabeordnung angewendet werden.

5.2

Liefer- und Dienstleistungen bis zu einem voraussichtlichen Auftragswert VOhl’lE
Umsatzsteuer konnen unter Berticksichtigung der Haushaltsgrundsitze der Wirtschaftlichkeit und
Sparsamkeit ohne die Durchfithrung eines Vergabeverfahrens beschafft werden (Direktauftrag).
Der Auftraggeber soll zwischen den beauftragten Unternehmen wechseln.

13



Vergaberegelungen in NRW (4)

i
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6
Wahl der Vergabeart

Gemail § 26 der Kommunalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen in der jeweils geltenden
Fassung muss der Vergabe von Aufirigen eine Offentliche Ausschreibung oder eine Beschrinkte
Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb vorausgehen, sofern nicht die Natur des Geschifts oder
besondere Umstinde eine Ausnahme rechtfertigen. Unter Berticksichtigung der Bediirtnisse der
kommunalen Praxis halte ich nachfolgende, vereinfachte Méglichkeit zur Wahl der Vergabeart fiir
vertretbar. Die allgemeinen Vergabeprinzipien nach Nummer 3, die Grundsitze der
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit sowie des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-

Westfallen bleiben dabei unberiihrt.

6.1
Be1 Auftrigen tiber Liefer- und Dienstleismn%gmm%fﬂantliche Auftraggeber bis zu einem

vorab geschitzten Auftragswert in Hohe von{(J 00 000 Eurgohne Umsatzsteuer wahlweise emne
Verhandlungsvergabe oder eine Beschrinkte Ausschreibung (jeweils auch ohne
Teilnahmewettbewerb) durchfiihren.

Dr. Kerth + Lampe
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Zum Vergleich: Regelungen in Bayern

0

Ubersicht Wertgrenzen und Regelverfahren fiir die Wasserwirtschaft

Auftragswert (netto)

Bauleistungen

Liefer- | Dienstleistung

Freiberufliche Dienstieistung

bis 1.000 €

1.000 € bis 2.100 €

2.100 € bis 3.000 €

(VOBI/A)

Direktauftrag

{UvgO / vgV)
Direktauftrag

3.000 € bis 10.000 €

Freihandige Vergabe im
Wettbewerb (Bestellschein)

Verhandlungsvergabe im
Wettbewerb (Bestellschein)

(Haushaltsrecht | VgV)

Direktauftrag

10.000 € bis 25.000 €

Verhandlungsvergabe im
Wettbewerb (Bestellschein)
4-Augen-Prinzip

Vergabe nach
leistungsbezogenem
Wettbewerb und Verhandlung
mit mind. 3 Bewerbern
(Ausnahme: siehe 11.2 VHF)

! Qﬁﬁ'ﬂﬁd‘la‘ Ausmlbung oder vmnd[ung“el-gabe im

25.000 € bis 50.000 € Beschrankte Ausschreibung mit Wettbewerb (Vergabeplattform) Vergabe nach

TNW (Vergabeplattform) ey g leistungsbezogenem
40,5008 ffentliche Ausschreibung oder Wettbewerb und Verhandlung

J, Beschrénkte Ausschreibung mit mit mind. 3 Bewerbern
bis Schwellenwert TNW (Vergabeplattform) '
Verfahren nach VgV,
_ Offenes Verfahren oder Bei Architekten u. Ingenieuren i.d.R.
ab Schwellenwert Offenes Verfahren (Vergabeplattform) | nichtoffenes Verfahren (mit TNW) Verhandlungsverfahren mit TNW
(Vergabeplattform) (Vergabeplattform)

Stand: Marz 2019; Quelle: Bayerisches Staatsministerium fur Wohnen, Bau und Verkehr

Dr. Kerth + Lampe
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Wirtschaftlichkeit im untergesetzlichen Regelwerk
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VgV (Vergabeverordnung) § 58 Zuschlag und Zuschlagskriterien

(2) Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf der Grundlage des besten Preis-Leistungs-
Verhaltnisses.

UVgO (Unterschwellenvergabeordnung) 8 43 Zuschlag und
Zuschlagskriterien

(2) Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf der Grundlage des besten Preis-Leistungs-
Verhaltnisses.

16



Preis/Leistungsverhaltnis bel Sachverstandigenleistungen

e Preis ist eindeutig zu quantifizieren, Leistung ist bel Sachverstandigen-
leistungen (i. d. R. geistig-schopferische Leistungen!) in der Angebotsphase
nicht zu quantifizieren.

* In der Angebotsphase kann nur die Leistungsfahigkeit beurteilt und tber
eine Bewertungsmatrix quantifiziert werden.

o Leistungsfahigkeit kann ermittelt werden Uber:
— die Qualifikation der/des Sachverstandigen,

— die Qualifikation der Mitarbeiterinnen in der Sachverstandigenorganisation
und/oder im Projektteam,

— den Nachweis des Vorhandenseins bzw. der Verfugbarkeit der
erforderlichen geratetechnischen Ausstattung,

— Referenzprojekte,
— das Konzept fur die Bearbeitung des Auftrags,
— ein/e Auswahlgesprach/Prasentation (des Projektteams)

Arbeitsproben/
Probearbeit
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Eignungs- und Zuschlagskriterien in Vergabeverfahren
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e Eignungskriterien (=Ausschlusskriterien)
— Bieter erflllt die Eignungskriterien = geeignet: kann an Vergabeverfahren teilnehmen!
— Bieter erfillt die Eignungskriterien nicht = ungeeignet: Ausschluss vom Verfahren!
o Zuschlagskriterien (=Wertungskriterien)
— Zuschlagskriterien dienen der Leistungsbewertung im Vergabeverfahren!
— ,Benotung” des Erfillungsgrads
— Festlegung einer Mindestpunktzahl moglich

18
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Regelungen zu den Eignungs- und Zuschlagskriterien in der VgV
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8§ 46 Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

(1) Der offentliche Auftraggeber kann im Hinblick auf die technische und berufliche Leistungsfahigkeit der
Bewerber oder Bieter Anforderungen stellen, die sicherstellen, dass die Bewerber oder Bieter Uber die
erforderlichen personellen und technischen Mittel sowie ausreichende Erfahrungen verfligen, um den
Auftrag in angemessener Qualitat ausfihren zu kénnen. ...

(2) ...

(3) Als Beleg der erforderlichen technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit des Bewerbers oder
Bieters kann der 6ffentliche Auftraggeber je nach Art, Verwendungszweck und Menge oder Umfang
der zu erbringenden Liefer- oder Dienstleistungen ausschlie3lich die Vorlage von einer oder mehreren
der folgenden Unterlagen verlangen:

L =8

6. Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen tber die Erlaubnis zur Berufsaustbung ftir die Inhaberin, den
Inhaber oder die Filhrungskrafte des Unternehmens, sofern diese Nachweise nicht als Zuschlagskriterium bewertet werden,

8§ 58 Zuschlag und Zuschlagskriterien
1) ...

(2) Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf der Grundlage des besten Preis-Leistungs-
Verhaltnisses. Neben dem Preis oder den Kosten kdnnen auch qualitative, umweltbezogene oder
soziale Zuschlagskriterien berticksichtigt werden, insbesondere:

1.

2. die Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausfilhrung des Auftrags betrauten Personals, wenn die Qualitat des
eingesetzten Personals erheblichen Einfluss auf das Niveau der Auftragsausfihrung haben kann, Lo
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Regelungen zu den Eignungs- und Zuschlagskriterien in der UvVgO

§ 33 Eignungskriterien

(1) Der Auftraggeber kann im Hinblick auf die Befahigung und Erlaubnis zur Berufsausiibung und die
wirtschaftliche, finanzielle, technische und berufliche Leistungsfahigkeit Anforderungen stellen, die
sicherstellen, dass die Bewerber oder Bieter Uber die erforderliche Eignung fir die ordnungsgemalie
Ausfuhrung des Auftrags verfiigen. Die Anforderungen missen mit dem Auftragsgegenstand in
Verbindung und zu diesem in einem angemessenen Verhaltnis stehen. ...

§ 43 Zuschlag und Zuschlagskriterien
1) ...

(2) Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf der Grundlage des besten Preis-Leistungs-
Verhéltnisses. Neben dem Preis oder den Kosten konnen auch qualitative, umweltbezogene oder
soziale Zuschlagskriterien bertcksichtigt werden, insbesondere:

1. ..
2. die Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausfiihrung des Auftrags betrauten Personals, wenn die Qualitat des
eingesetzten Personals erheblichen Einfluss auf das Niveau der Auftragsausfihrung haben kann,

20



Preis/Leistungsverhaltnis bel Sachverstandigenleistungen
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Preis ist eindeutig zu quantifizieren, Leistung ist bel Sachverstandigen-
leistungen (i. d. R. geistig-schopferische Leistungen!) in der Angebotsphase
nicht zu quantifizieren.

In der Angebotsphase kann nur die Leistungsfahigkeit beurteilt und tber eine
Bewertungsmatrix quantifiziert werden.

Leistungsfahigkeit kann ermittelt werden tUber:
— die Qualifikation der/des Sachverstandigen,

— die Qualifikation der Mitarbeiterinnen in der Sachverstandigenorganisation
und/oder im Projektteam,

— den Nachweis des Vorhandenseins bzw. der Verfugbarkeit der
erforderlichen geratetechnischen Ausstattung,

— Referenzprojekte sowie
— das Konzept flr die Bearbeitung des Auftrags
— ein/e Auswahlgesprach/Prasentation (des Projektteams)
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Referenzprojekte, Bearbeitungskonzept und Prasentation
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Referenzprojekte
— oft Frage nach sehr speziellen Referenzen — dies bevorzugt grol3e Anbieter!
— ggf. Anfrage bei Referenzgebern erforderlich
— Dbel jeder Ausschreibung andere, z. T. schwer ausfillbare Formblatter

» Aufwand 5 — 20 Stunden!

Bearbeitungskonzept
— erfordert intensive Beschaftigung mit den Gegebenheiten
— ggf. Durcharbeiten einer grof3eren Zahl von vorliegenden Gutachten
— Bearbeitungskonzept stellt oft schon ein ,Gutachten* dar!

» Aufwand 20 — 80 Stunden!

Auswahlgesprach/Prasentation
— Vorbereitung einer Prasentation
— Prasentationstermin incl. An- und Abfahrt (ggf. mehrere Personen!)

» Aufwand 20 — 60 Stunden!

22



Kosten der Sachverstandigenorganisation fur die Beteiligung

1]
= .
o
3

Annahme:
Offentliche Ausschreibung nach UVgO, geschéatzte Auftragssumme 200.000 €

Wiss. Mit-
arbeiter/in "Kosten"
oder Sachver- [(=entgange-
Sekretariat |Ingenieur/in| standige/r |[ner Umsatz)
Stundensatz 50,00 € 70,00 € 95,00 €
Prufung Anfrage [h] 2 190,00 €
Formale Arbeiten [h] 5 250,00 €
Bearbeitung LV, Kalkulation [h] 10 10 1.650,00 €
Referenzen [h] 5 5 5 1.075,00 €
Bearbeitungskonzept [h] 5 10 40 4.750,00 €
Prasentation [h] 4 12 12 2.180,00 €
10.095,00 €

Aufwand der vergebenden Stelle?

23



Tabelle1

				Sekretariat		Wiss. Mit-arbeiter/in oder Ingenieur/in		Sachver-ständige/r		"Kosten" (=entgange-ner Umsatz)

		Stundensatz 		50.00 €		70.00 €		95.00 €

		Prüfung Anfrage [h]						2		190.00 €

		Formale Arbeiten [h]		5						250.00 €

		Bearbeitung LV, Kalkulation [h]				10		10		1,650.00 €

		Referenzen [h]		5		5		5		1,075.00 €

		Bearbeitungskonzept [h]		5		10		40		4,750.00 €

		Präsentation [h]		4		12		12		2,180.00 €

										10,095.00 €






Preis/Leistungsverhaltnis beil Sachverstandigenleistungen

-
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e Preis ist eindeutig zu quantifizieren, Leistung ist bei Sachverstandigen-
leistungen (i. d. R. geistig-schopferische Leistungen!) in der Angebotsphase
nicht zu quantifizieren.

* In der Angebotsphase kann nur die Leistungsfahigkeit beurteilt und tber
eine Bewertungsmatrix quantifiziert werden.

» Leistungsfahigkeit kann tber
— die Qualifikation der/des Sachverstandigen,

— die Qualifikation der Mitarbeiterinnen in der Sachverstandigenorganisation
und/oder im Projektteam,

— den Nachweis des Vorhandenseins bzw. der Verfugbarkeit der
erforderlichen geratetechnischen Ausstattung,

— Referenzprojekte sowie

— das Konzept fur die Bearbeitung des Auftrags

— ein/e Auswahlgesprach/Prasentation (des Projektteams)
ermittelt werden.



,8§ 18 BBodSchG-Sachverstandige” als Qualifikationsnachweis (1) —

BBodSchG § 18 Sachverstandige und Untersuchungsstellen

,Sachverstandige ..., die Aufgaben nach diesem Gesetz wahrnehmen, mussen
die fur diese Aufgaben erforderliche Sachkunde und Zuverlassigkeit besitzen
sowie Uber die erforderliche geratetechnische Ausstattung verfugen. Die Lander
konnen Einzelheiten ... regeln.”

LBodSchG NRW § 17 Sachverstandige und Untersuchungsstellen

Ermachtigungsgrundlage fur eine Verordnung, in der Einzelheiten zu den
Anforderungen und zum Zulassungsverfahren geregelt werden.

SUBodAV NRW (Verordnung tUber Sachverstandige und
Untersuchungsstellen fur Bodenschutz und Altlasten)

Regelt die Anforderungen und das Zulassungsverfahren fur Sachverstandige
nach § 18 BBodSchG in Verbindung mit § 17 LBodSchG NRW.



,8 18 BBodSchG-Sachverstandige® als Qualifikationsnachweis (2)

1995 w

Nordrheir-l.—-Wesrfalen

Materialien_

zur Ermittlung
und Sanierung von Altlasten

Anforderungen an Gutachter,
Untersuchungsstellen und Gutachten
: St el S .
the “bel.der Altlastenbearbeitung

A4% /848

Band 11

Zusammensetzung der Arbeitsgruppe

Die Schrift wurde von elner Arbeltsgruppe erarbeitet,

Dr. Bettmann

Dipl.-Geclogin Berberich

Dipl.-Ing. Breitenborn

Dr. Delschen
(zeitweise)

Praf. Or. Diederichs
(zeitweisal

Dr. Fehlau

Dipl.-Ing. Grubert
(zetweisa)

Dipl.-Ing’in Hagel
Dipl.-Ing'in Heleine

Dipl.-Ing. Koch

Dr. Litte
(zeitweise)

Dipl.-Ing. Rademacher

Dipl.-Ing'in Rennebaum-Schulte

Dipl.-Ing. Schellartz
Dipl.-Ing. Willershausen

der folgende Mitglieder angehdrten:

Abfallentsorgungs- und Altlastensanierungsverband NRW
{AAN), Hattingen

Biro Berberich, Kéln

Landesumweltamt Nordrhein-Westfalen (LUA NRW)
Bergische Universitat und GH Wuppertal (BUGH), Wuppertal
Landesumwettamt Nordrhein-Westfalen

Bergische Universitit und GH Wuppertal, Wuppertal

Ministerium fir Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft des
Landes Nordrhein-Westfalen (MURL NRW)

Landesumweltamt NMordrhein-Westfalen

Landesumweltamt Nordrhein-Westfalen

Ministerium fir Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft des
Landes Nordrhein-Westfalen

Amt fiir Umweltschutz der Stadt Herne

Abfallentsorgungs- und Altlastensanierungsverband
NRW, Hattingen

Rademacher & Partner Ingenieurberatung GmbH, Hagen
Staatliches Umweltamt (StUA) Disseldorf

Umweltamt der Stadt Disseldorf

Bezirksregierung (BezReg.) Disseldorf (Obmann)

&,

Mepgere

Dr. Kerth + Lampe
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,3 18 BBodSchG-Sachverstandige® als Qualifikationsnachweis (1) p—

Das Fehlen spezieller Anforderungsprofile in Ver-
bindung mit

m der oft unklaren Beschreibung des Gutach-

: tenzwecks durch den Auftraggeber (ord-
nungsbehdrdliche Gefahrenabwehr, Vor-
beugung im Rahmen der Bauleitplanung,
Vorlage im Baugenehmigungsverfahren
oder in anderen Verfahren),

m einer unzureichenden interdisziplindren Be-
arbeitung,

m dem Einsatz nicht gualifizierten Personals
fir Sonderaufgaben oder

E einer Auswahl des Gutachters nur Gber
Preisvergleich und ochne ausreichende Pri-

1.2  Landesrechtliche Regelungen;
Absicht der vnﬂfegender;
Schrift

4 einem Teil der Mangelursachen entgegenwir
ken zu kénnen, sind durch das am 1. Maj 1895 in
Kraft getretene Gesetz zur Anderung des Lan-
desabfaligesetzes zwei neue Regelungen in das
Abfallgesetz fiir das Land Nordrhein-Westfale
;i Esahfaflgmm - LABIG -) eingefiigt wor

®  Nach § 31 Abs. & Satz 3 kann die zustindi-
ge Behdrde verlangen, daB die Untersu-

chungen zur Gefahrdungsabschatzung °
at in' vielen Fallen dazu gefiihrt, daB die Ergeb> f?irﬁmﬂﬂﬂliﬂh der Begutachtung), die Sa- fa
nisse von Untersuchungen und Gutachten nierungsuntersuchung und die Aufstellung ;:
eines Sanierungsplans von Sachversti

m nicht richtig, nicht dberzeugend begrindet, n-
wenig verstandlich oder unvollstindig wa- :Ig‘lrl ol Elr._“ d“_! 31a Abs. 3 LAbIG  *
ren cder : W' durchzufiihren sind. g¢
ru
m (ber eine Tachnche Beurteilung hinausgin- ® 5§31 aAbs. 3 lautet: "Sachverstandige, die [,
gen und der rechtlichen Beurteilung durch Aufgaben nach diesem Gesetz wahmeh- an

dilla entscheidungsbefugte Behdrde wvorge- men sollen, miissen die fir diese Aufgabe
griffen haben. erforderliche Sachkunde, Zuverlassigkeit Of
, . und gerétetechnische Ausstattung besitzen, ac

Die Nichtanwendung sachlich gebotener Aus- Die Zustandige Behérde ist befugt. Ei a8l
wahlkriterien bei der Beauftragung von Untersu- heiten dber die Wahrmehmung dgtm. r:uf. :I
g
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,8 18 BBodSchG-Sachverstandige” als Qualifikationsnachweis (3)

Auszug aus der Bundestags-Drucksache 13/6701 vom 14.01.1997:
,ZU 8 18 (Sachverstandige)

Das Gesetz sieht an mehreren Stellen die Moglichkeit vor, Sachverstandige
hinzuzuziehen. ... Es wird in diesen Fallen oft erforderlich sein,
Sachverstandige einzuschalten, damit die genannten Malshahmen fachgerecht
durchgefuhrt werden konnen. ... Um sicherzustellen, dal3 Sachverstandige inre
Aufgaben tatsachlich auch sachkundig erftllen, wird in Satz 1 vorgeschrieben,
dal’ sie die fur ihre Aufgaben erforderliche Sachkunde, Zuverlassigkeit und
geratetechnische Ausstattung besitzen mussen.”



Behordliche Einflussmoglichkeiten auf die Vergabe durch Dritte

e §9 (2) BBodSchG: ,Die zustandige Behorde kann verlangen, dal3
Untersuchungen von Sachverstandigen oder Untersuchungsstellen nach §
18 durchgefuhrt werden.*;

« 8§13 (2) BBodSchG: ,Die zustandige Behorde kann verlangen, dal3 die
Sanierungsuntersuchungen sowie der Sanierungsplan von einem
Sachverstandigen nach § 18 erstellt werden.”



Fazit

VgV und UVgO kdnnen zu einem hohem Aufwand bei den sich an
Vergabeverfahren beteiligenden Sachverstandigen, aber auch beil der
vergebenden Stelle flhren.

Bel Vergaben oberhalb des EU-Schwellenwertes (derzeit 221.000 € fur
Dienstleistungen) wird dieser nicht vermeidbar sein.

Mit 8 50 UVgO gibt es fur die Vergabe von freiberuflichen Leistungen (d. h.
auch von Sachverstandigenleistungen) unterhalb des EU-Schwellenwertes
eine erhebliche Erleichterung.

Nach Erlasslage in NRW kdonnen die Kommunen auch ohne Ruckgriff auf
8§ 50 UVgO bel einem geschéatzten Auftragswert von bis zu 100.000 €

gegenuber den Regelungen in der UVgO vereinfachte Vergaben
durchfihren.

Als wichtiger oder auch entscheidender Qualifikationsnachweis sollte die
Zulassung als § 18 BBodschG-Sachverstandige (wieder) starker in den
Fokus genommen werden!



Fragen, Anregungen, Kritik? Gerne!
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